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Die NaturGenuss Route ist ein Projekt der 

NABU-Naturschutzstation Münsterland.

Das Projekt wird gefördert durch das Land NRW sowie mit 

Mitteln aus dem Europäischen Fond für regionale Entwick-

lung (EFRE).

Der Rundkurs der NaturGenuss Route hat eine   Länge  von  
160 Kilometer und verläuft im beschilderten Radwegenetz.

Unterwegs können Sie die vielfältige Natur genießen und  
auch die kulinarische Seite des Münsterlandes entdecken.

Auf stillen „Pättkes“ führt die Route zu zahlreichen Natur­
perlen der Region. Viele Schutzgebiete, an denen Sie vorbei 
radeln, zählen zum europäischen Naturerbe NATURA 2000.

Entlang der Route finden Sie ein dichtes Netz an aus    ge­
wählten Restaurants und Bauernhofcafes, Hof  äden mit  
einem großen Angebot an regionalen Produkten sowie  
fahrradfreundliche Unterkunftsmöglichkeiten.

Auf der NaturGenuss Route 

durchs Münsterland

Torhaus

NSG Bombecker Aa  .  Buchenwälder mit schönen  
Blüh aspekten im Frühling; tief eingeschnittene Kerb­
täler mit natürlichen Quellbächen.

Schlautbach  .  Wild und ungezähmt: seltener, naturnah 
mäandrierender Sandbach mit kleinen Bach­Auwäldern.

Steinfurter Aa  .  Vielfalt unter Wasser: der begradigte 
Bach ist Lebensraum für Steinbeißer, Bachneunauge 
und Co.

Wölbacker Laer  .  Ein neues Reich für den Frosch­
könig! Ein historischer Wölbacker wurde zu einem 
Paradies für den Laubfrosch.

    Die Naturerlebnisgebiete

Altenberger Höhenrücken  .  Markanter Höhenzug mit 
vielfältiger Kulturlandschaft und weitem Blick über das 
Münsterland. 

NSG Vorbergs Hügel  .  Hügellandschaft mit Kalk­Bu­
chenwäldern und einer erhalten gebliebenen intakten 
Münsterländer Parklandschaft.

NSG Hanseller Floth  .  Feuchtwiesengebiet mit seltenen 
Pfanzengesellschaften und botanischen Raritäten; 
Heimat des Laubfrosches.

NSG Wentruper Berge  .  Eichen­Birkenwälder auf Sand­
dünen; am Wegesrand knorrige alte Baumgestalten, 
Magerrasen­ und Heidereste.

NSG Emsaue bei Greven  .  Naturnahe Altarme, Feucht­
wiesen und seltene Buchen­Auenwälder prägen die 
abwechslungsreiche Emslandschaft. 

 NSG Bockholter Berge  .  Eine der schönsten Wachol­
derheiden an der Ems! Außerdem Hudewaldreste, 
Eichenwälder und ein naturnaher Gellenbach.

NSG Emsaue bei Gittrup  .  Vielfältige Emslandschaft 
mit naturnahen Altarmen, Auwäldern, Flutrasen, Röh­
richten und Baggerseen.

NSG Rieselfelder Münster  .  Europareservat und EU­
Vogelschutzgebiet, international bedeutender Rast­ und 
Mauserplatz für Zugvögel.

Werseaue mit Wallburg Haskenau  .  Die Werse von ih­
rer schönsten Seite. Über dem naturnahen Fluss thront 
die mittelalterliche Wallburg.

NSG Emsaue – Beweidungsgebiet Vadrup  .  „   Serengeti 
an der Ems“: Ganzjahresbeweidungsprojekt mit „Auer­
ochsen“ und „Wildpferden“ als Landschaftsgestalter.

NSG Alte Beverwiese  .  Feuchtgebiet mit Sumpfdotter­
blumenwiesen, Seggenröhrichten und Laubfroschkon­
zert im Frühjahr.

NSG Haus Langen  .  Alte Weidelandschaft im Mün­
dungsbereich der naturnahen Bever mit alten Eichen, 
Feucht­ und Magerweisen.

NSG In den Pöhlen  .  Weidelandschaft zum Erleben! 
Drei Aussichtstürme gewähren schöne Einblicke in  
das einzigartige Naturparadies.

NSG Emsaue – Beweidungsgebiet Lauheide  .  Natur­
nahe Auenlandschaft an der „entfesselten“ Ems; wilde 
Heckrinder und Konik­Pferde streifen durch das Gebiet.

Waldfriedhof Lauheide  .  Gedenkstätte für die Toten 
– Refugium für das Leben: naturnaher Friedhof mit 
Heide, Feucht­ und Magerwiesen.

Wacholderheide im NSG Klatenberge  .  Eine der letzten 
offenen Dünenlandschaften der Ems mit Wacholderhei­
den und Sandtrockenrasen.

Dümmertpark mit Fischtreppe  .  Flussaufwärts ohne 
Hindernis: naturnahes Umgehungsgerinne an der 
aufgestauten Ems.

Emsauenpark  .  Naturerlebnis für alle! Naturnah gestal­
tete Parklandschaft vor den Toren der Stadt Telgte.

Dyckburger Wald  .  Naherholungsgebiet mit Walderleb­
nis, historischen Schlossanlagen und dem Landschafts­
park Boniburg.

Stadtpark Wienburg  .  Erholung und Naturerlebnis: 
naturnahe Parkanlage mit einem großen Feuchtgebiet 
und bunten Wiesen.

Schlossgarten und Botanischer Garten  .  Historische 
Parkanlage am Schloss, bekannt für einen alten Baum­
bestand und den 200 Jahre alten Botanischen Garten.

Werselandschaft an der Pleistermühle  .  Historische 
Pleistermühle in naturnaher Auenlandschaft mit Um­
gehungsrinne für den aufgestauten Fluss.

Informationen zu den Naturgebieten finden Sie in der  

Begleitbroschüre sowie in den Gebietswanderkarten.

Die grün hervorgehobenen Gebiete 

gehören zum europäischen Schutz-

gebietsnetz NATURA 2000.
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Radwege und Routenverlauf

Die NaturGenuss Route verläuft bis auf wenige Teilabschnitte  
im beschilderten Radverkehrsnetz NRW.
Informationen zur Beschilderung des Radwegenetzes erhalten  
Sie auf der Südkarte (Karte wenden).

 NaturGenuss Route im beschilderten Radverkehrsnetz

 NaturGenuss Route außerhalb der beschilderten Radwege

 sonstige Radwege im beschilderten Radverkehrsnetz
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Natur erleben

 Naturschutzgebiet (NSG)  und/oder 
 NATURA 2000­Gebiet

 Nummer des Naturerlebnisgebietes  
 (Beschreibung in der beiliegenden Gebietsbroschüre)

 Wandergebiet (Wanderkarte im Kartensatz enthalten)

 Naturlehrpfad (Startpunkt)

 Aussichtsturm

Einkehr und Unterkunft

 Nummer der in der Radkarte aufgeführten Betriebe*

 Direktvermarkter / Hofaden

 Gastronomiebetrieb / Bauernhofcafe mit
 Verwendung regionaler Produkte

 Hotel / Pension

 Zeltplatz

 Jugendherberge

 Erläuterungen und Kontaktdaten zu den in der  
 Karte dargestellten Betrieben finden Sie im 
 beiliegenden Infofaltblatt.
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Obstwiesen im Stevertal  .  Apfelbäume, Blütenträume, 

Lebensräume: das Stevertal ist bekannt für seine zahl-

reichen alten Obstwiesen.
 

NSG Baumberge  .  Die „Alpen des Münsterlandes“: 

hügelige Waldlandschaft mit großen Buchenwäldern 

und zahlreichen Quellbächen.

Infos zum Radverkehrsnetz NRW

Radeln im Radverkehrsnetz NRW – so bleiben Sie immer  

auf dem richtigen Weg

Die NaturGenussRoute ist nicht durch ein eigenes Piktogramm 

ausgeschildert. Sie verläuft aber bis auf wenige Abschnitte im 

„Radverkehrsnetz NRW“: an allen Kreuzungspunkten stehen 

Pfeilwegweiser mit Orts- und Kilometerangaben, und dazwi-

schen folgen Sie einfach den Zwischenwegweisern.

Beschilderung

Pfeilwegweiser   Zwischenwegweiser

Schlossgarten und Botanischer Garten  .  Historische 

Parkanlage am Schloss, bekannt für einen alten Baum-

bestand und den 200 Jahre alten Botanischen Garten.

Werselandschaft an der Pleistermühle  .  Historische 

Pleistermühle in naturnaher Auenlandschaft mit Um-

gehungsrinne für den aufgestauten Fluss.

Promenade  .  Münsters grüner Fahrradhighway um 

die Altstadt herum mit zahlreichen Parkanlagen und 

historischen Gebäuden.

Aaseepark  .  Ein großer See, viel Natur und Erholung 

pur – Münsters größte Parkanlage hat viel zu bieten!     
 

Die Naturerlebnisgebiete

NSG Auwald Stapelskotten  .  Die naturnahe Auenland-

schaft zeigt sich hier von ihrer schönsten Seite.
 

Sandmagerrasen an der Umgehungsbahn  .  Natur aus 

zweiter Hand: auf dem breiten Bahndamm aus Sand 

haben sich artenreiche Sandmagerrasen entwickelt.
 

NSG Wolbecker Tiergarten  .  Inmitten der alten, natur-

nahen Eichen- und Buchenwälder liegt die „Natur-

waldzelle“ – ein Urwald von morgen.
 

Werseaue bei Albersloh  .  Immer dicht am Wasser 

begleitet der Radweg den noch kleinen Fluss durch die 

abwechslungsreiche Landschaft.
 

Hohe Ward  .  Waldgebiet auf dem „Münsterländer 

Kiessandrücken“ mit Kiefernwäldern, Heideresten und 

Sandmagerrasen.       
 

Heide am Hiltruper See  .  Weitläufige Heidelandschaft 

direkt am See mit einem der letzten Vorkommen der 

Feldgrille in NRW.
 

NSG Davert  .  Das größte zusammenhängende Wald-

gebiet im Münsterland: sagenumwoben und einzigartig. 

Ein Waldjuwel!       
 

NSG Emmerbach mit Weidegebiet  .  Naturnahe Bach-

aue mit Feucht- und Magerwiesen inmitten der Davert. 

Sie bietet Heckrindern und Konik-Pferden eine 

neue Heimat.
 

NSG Venner Moor  .  Altes Hochmoor mit großen 

Birkenmoorwäldern, Torfstichen mit Hochmoor-

regeneration und Feuchtheide.       
 

NSG Rieselfelder Appelhülsen  .  Von der Kloake 

zum Vogelparadies: statt Abwasserverrieselung 

brüten und rasten heute viele Vögel im Gebiet.
 

NSG Stever  .  Reizvolle Tallandschaft am Fuße der 
Baumberge. Quellgebiet und naturnaher Oberlauf 

der Stever.       
 

Europäisches Naturerbe im Münsterland

Von den zahlreichen Naturschutzgebieten an der 

NaturGenussRoute sind elf Gebiete so wertvoll, dass 

sie den strengen Schutz der EU genießen. Denn als so 

genannte „FFH-(Fauna-Flora-Habitat-)Gebiete“ oder 

teils auch „EU-Vogelschutzgebiete“ gehören sie zu 

einem europaweiten Netz aus besonderen Naturschutz-

gebieten, mit dem die EU die „Biologische Vielfalt“ 

dauerhaft erhalten möchte. Dieses Netzwerk trägt den 

Namen „NATURA 2000“.
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Münsterland e. V. / Tourismus

Tel. 02 57 - 94 93 92

www.muensterland-tourismus.de

Münster Marketing

Tel. 02 51 - 4 92 27 10

www.muenster.de

Gemeinde Altenberge

Tel. 0 25 05 - 82 32

www.altenberge.de

Ascheberg Marketing e.V.

Tel. 0 25 93 - 63 24

www.ascheberg-touristinfo.de

Tourismus Drensteinfurt

Tel. 0 25 08 - 99 51 35

www.drensteinfurt.de

Greven Marketing e. V.

Tel. 0 25 71 - 13 00

www.greven.net

Tourist-Information Havixbeck

Tel. 0 25 07 - 75 10

www.touristik.havixbeck.de    

Dorfmarketing Laer e. V.

Tel. 0 25 54 - 91 06 10

www.tourismus.laer.de

Gemeinde Nordwalde

Tel. 0 25 73 - 92 90

www.nordwalde.de

Tourist-Information Nottuln

Tel. 025 02 - 94 20

www.nottuln.de

Stadt Sendenhorst

Tel. 0 25 26 - 30 31 12

www.sendenhorst.de

Tourist-Information Senden

Tel. 0 25 97 - 69 91 14

www.gemeinde-senden.de

Tourismus und Kultur 

Stadt Telgte

Tel. 0 25 04 - 69 01 00

www.telgte.de

Kontaktadressen für  
touristische Anfragen

Zeichenerklärung

Radwege und Routenverlauf

Die NaturGenuss Route verläuft bis auf wenige Teilabschnitte im 

beschilderten Radverkehrsnetz NRW.
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Informationen zu den Naturgebieten finden Sie in der  

Begleitbroschüre sowie in den Gebietswanderkarten.

Die NaturGenuss Route ist ein Projekt der

NABU-Naturschutzstation Münsterland e.V.

Westfalenstraße 490, 48165 Münster

 

Kontakt:

Tel.: 0 25 01 – 9 71 94 33

www.NABU-Station.de

weitere Informationen zur NaturGenuss Route 

unter www.naturgenussroute.de 

Die grün hervorgehobenen Gebiete 

gehören zum europäischen Schutz-

gebietsnetz NATURA 2000.
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